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Liebe kleine und große Zuschauerinnen und Zuschauer,
gemeinsam mit euch wollen wir in eine spannende Spielzeit 
starten, in fremde Welten eintauchen, auf Reisen gehen und 
vor allem eines – Spaß haben am Theater. 
In Hör zu, mach mit! können die Jüngsten mitverfolgen, wa-
rum Till Wiesentroll nachts nicht schlafen kann. Als Ausflug 
für alle bieten sich die Familienkonzerte Wenn einer eine 
Reise tut … und Rund um die Uhr an. In der Weihnachtszeit 
befindet sich in Zwickau Die kleine Meerjungfrau auf der Su-
che nach ihrem Prinzen, während in Plauen König Drosselbart 
auf Freiersfüßen wandelt. Der Räuber Hotzenplotz macht Zwi-
ckau unsicher und im Sommer wächst Pinocchios Nase in der 
Alten Posthalterei.
Um die vielen Facetten der Liebe – von komisch bis tragisch 
– geht es im Schauspiel Cyrano de Bergerac, den Opern Der 
Barbier von Bagdad, L’Orfeo und Die Zauberflöte sowie dem 
Ballett Ein Sommernachtstraum. Den harten Arbeitsalltag der 
Tänzer zeigt uns Dancing Chorus Line auf und für ein toleran-
tes Miteinander steht das Musical Ein Käfig voller Narren ein. 
In German History stellen wir uns unserer Vergangenheit. Mit 
Die Räuber von Friedrich Schiller und Medea von Euripides 
stehen große Klassiker auf dem Programm und Tschechows 
Drei Schwestern fragen für uns nach einem sinnerfüllten Le-
ben. Im Sommer bringt das Musical Love Me Tender mit Musik 
von Elvis Presley die 50er-Jahre auf die Bühne.
In unser umfassendes Angebot für Kitas und Schulen reihen 
sich neu die beiden Schulkonzerte Max und Moritz und Film-
musik sowie das Schauspiel Die große Erzählung ein, in dem 
der Junge Rico die Abenteuer von Odysseus zum Leben er-
weckt.
Im Programm unserer Theaterpädagogik habt ihr die Chance 
euch selbst auszuprobieren und Bühnenluft zu schnuppern. 
Die Schultheatertage, das Winterferienlabor und die Spiel-
clubs sind nur einige der zahlreichen Angebote, bei denen ihr 
selber aktiv werden könnt. In Theaterführungen und Work-
shops erfahrt ihr mehr über das Theater und seine Mitarbei-
ter mit deren speziellen Fähig- und Fertigkeiten. Egal ob im 






Programmübersicht ALTERS- PLAUEN  ZWICKAU 
 
EMPFEHLUNG
Stücke für Kinder ........................................................................................................................................................................................... S. 7 
 
Hör zu, mach mit! ab 4 Jahren 12.09.2017 I LöF 11.10.2017 I TiM
1. Familienkonzert ¬ Wenn einer eine Reise tut … ab 4 Jahren 22.10.2017 I KB 17.09.2017 I MS
2. Familienkonzert ¬ Rund um die Uhr ab 4 Jahren 14.01.2018  I KB 04.03.2018 I MS
Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt ab 4 Jahren im Repertoire I KB im Repertoire  I TiM
Der Räuber Hotzenplotz ab 5 Jahren ————————  13.09.2017 I TiM
Die kleine Meerjungfrau ab 5 Jahren SZ 2018/19 I VT 30.11.2017 I NW
König Drosselbart ab 5 Jahren 30.11.2017  I VT SZ 2018/19  I NW
Pinocchio  ab 5 Jahren SZ 2018/19  10.08.2018 I AP
 
Die Zauberflöte ab 10 Jahren SZ 2018/19  22.06.2018 I FB  
       
      
 
Stücke für Jugendliche .......................................................................................................................................................................... S. 16
Cyrano de Bergerac ab 12 Jahren 23.09.2017 I VT ————————
Der Barbier von Bagdad ab 12 Jahren 12.01.2018  I KB im Repertoire  I MS
Dancing Chorus Line  ab 12 Jahren 27.01.2018 I VT ————————
L’Orfeo ab 12 Jahren SZ 2018/19  31.01.2018 I MS
Ein Sommernachtstraum ab 12 Jahren SZ 2018/19 I VT 18.05.2018 I LK
Love Me Tender ab 12 Jahren 17.08.2018 I PaT SZ 2018/19
Big Deal? ab 12 Jahren im Repertoire I KB im Repertoire I TiM
Cavalleria rusticana/Der Bajazzo  ab 12 Jahren im Repertoire I VT ————————
Medea ab 14 Jahren im Repertoire I VT 29.09.2017  I MS
Ein Käfig voller Narren ab 14 Jahren 21.10.2017  I VT SZ 2018/19
German History ab 14 Jahren 02.02.2018  I KB 08.03.2018  I TiM
Die Räuber ab 14 Jahren 10.02.2018 I VT 23.03.2018  I MS
Drei Schwestern ab 14 Jahren 21.04.2018 I VT SZ 2018/19 I MS
Eugen Onegin ab 14 Jahren  12.05.2018  I VT  21.04.2018 I NW 
Terror ab 14 Jahren im Repertoire I VT im Repertoire  I MS
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Programmübersicht ALTERS- PLAUEN  ZWICKAU 
 
EMPFEHLUNG
Schulkonzerte und Mobiles ................................................................................................................................................................ S. 29
1. Schulkonzert ¬ Max und Moritz ab Vorschule 15.11.2017 I VT 30. + 31.01.2018 I SB 
    
Mobiles Konzert ¬ Die Schneekönigin ab Vorschule mobil zu buchen mobil zu buchen
Jenny Hübner greift ein ab 1. Klasse mobil zu buchen mobil zu buchen
Mobiles Konzert ¬ Tierisch musikalisch ab 1. Klasse mobil zu buchen mobil zu buchen
Mobiles Konzert ¬ Mozarts Reise nach Prag ab 1. Klasse mobil zu buchen mobil zu buchen
Die große Erzählung – Die Odyssee in einer Stunde ab 3. Klasse  ab April 2018    ab April 2018 
Mobiles Konzert ¬ Beschwingt! ab 3. Klasse mobil zu buchen mobil zu buchen
Mobiles Konzert ¬ Die Moldau ab 3. Klasse mobil zu buchen mobil zu buchen
2. Schulkonzert ¬ Filmmusik ab 5. Klasse 20.03.2018  I VT 07. + 08.02.2018 I SB
Mobiles Konzert ¬ Peer Gynt Suiten ab 5. Klasse mobil zu buchen mobil zu buchen
Krieg – Stell dir  vor, er wäre hier ab 7. Klasse  mobil zu buchen mobil zu buchen
Theaterpädagogik ........................................................................................................................................................................................ S. 35
Konzertpädagogik ........................................................................................................................................................................................S. 46
Service und Preise ........................................................................................................................................................................................S. 49
Spielorte Zwickau
TiM  ¬  Theater in der Mühle
MS  ¬  Malsaal 
NW ¬  Konzert- und Ballhaus Neue Welt
SB ¬ Aula der Schule am Scheffelberg
LK ¬ Lukaskirche
AP ¬ Alte Posthalterei
FB ¬ Freilichtbühne am Schwanenteich
Spielorte Plauen
VT  ¬  Vogtlandtheater 
KB  ¬  Kleine Bühne 
LöF ¬  Löwel-Foyer 
PaT  ¬  Parktheater
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P R E M I E R E  S C H A U S P I E L 
Hör zu, mach mit!
Szenische Lesereihe für die Allerkleinsten ¬ ab 4 Jahren 
Für unser ganz junges Publikum halten wir ab sofort ein 
neues Theaterformat bereit. Mit abwechselnden Kinderbü-
chern und Kolleginnen und Kollegen, die diese zum Leben 
erwecken, entwickeln wir eine szenische Lesung, bei der das 
Reagieren und Mitmachen der Kinder mehr als erwünscht 
ist. Gemeinsam gilt es hier einer Geschichte zu folgen, Klän-
gen und Geräuschen zu lauschen und auf Zuruf eifrig mit-
zuhelfen. Und dabei sehen die Kinder auch noch, wie alles 
entsteht.
Wir starten die Reihe mit dem Kinderbuch Till Wiesentroll 
von Ulrike Kuckero, gelesen von Schauspielerin Else Hennig. 
Gemeinsam mit den Kindern wird sie ergründen, wo das Don-
nern und Krachen herkommt, das den kleinen Troll nachts 
nicht schlafen lässt. Schuld ist, wie sich schnell herausstellt, 
der furchterregende Bergtroll mit Namen Donnergroll. Doch 
der lacht Till nur aus, als er sich über die nächtliche Ruhe-
störung beschwert. Wie gut nur, dass Till Wiesentroll hilfs-
bereite Freunde hat.
Die Produktion kann auf Nachfrage auch direkt in Ihre Ein-
richtung kommen. 
Einrichtung Else Hennig und Maxi Ratzkowski
Plauen 12. September 2017 ¬ Löwel-Foyer


















1. Familienkonzert ¬ 
Wenn einer eine Reise tut …
Mit Werken u. a. von Modest Mussorgsky, Robert Schumann 
und Antonio Vivaldi ¬ ab 4 Jahren
So klingen Urlaubserinnerungen! Mit einer Polka von Johann 
Strauss geht es auf Ferienreise. Bei einer Wanderung durch 
Wald und Feld hören wir die Blechbläser zur Jagd rufen und 
wir entdecken ein altes Schloss à la Modest Mussorgsky. 
Dem Fröhlichen Landmann von Robert Schumann begegnen 
wir natürlich beim Urlaub auf dem Bauernhof. Dort hören 
wir außerdem im Tier-Terzetto von Franz Anton Hoffmeister 
eine Vielzahl von Tierstimmen. Mit Werner Thomas-Mifunes 
Kleiner Eisenbahn reisen wir weiter ans Meer, wo uns Anto-
nio Vivaldis Tempesto di Mare mit stürmischer See erwartet. 
Schließlich sollen auch alle Freunde der Berge auf ihre Kos-
ten kommen – mit einem österreichischen Ländler nehmen 
wir Kurs auf die Alpen. 
Mit diesen und vielen anderen kleinen Kammermusikstü-
cken laden die Mitglieder des Philharmonischen Orchesters 
Plauen-Zwickau in unterschiedlichen Besetzungen die gan-
ze Familie ein, sich nochmals an die schönste Zeit des Jahres 
zu erinnern.
Zwickau 17. September 2017 ¬ Malsaal 
Plauen 22. Oktober 2017 ¬ Kleine Bühne
2. Familienkonzert ¬ 
Rund um die Uhr 
Mit Werken u. a. von Edvard Grieg und Wolfgang Amadeus 
Mozart ¬ ab 4 Jahren
Ein ganzer Tag voll Musik! Die Mitglieder des Philharmoni-
schen Orchesters Plauen-Zwickau spielen kleine Kammer-
musikstücke von Edvard Griegs Morgenstimmung bis Wolf-
gang Amadeus Mozarts Schlafe, mein Prinzchen und bringen 
damit den ganzen Tag zum Klingen. Denn jeder Stunde liegt 
ihr ganz eigenes Lied inne, das von Klein bis Groß jeden zum 
Träumen, Lachen oder Tanzen bewegen kann. Die Mitglieder 
des Philharmonischen Orchesters Plauen-Zwickau laden in 
unterschiedlichen Besetzungen die ganze Familie zu einer 
vergnüglichen Stunde voller Musik ein.
Plauen 14. Januar 2018 ¬ Kleine Bühne
Zwickau 4. März 2018 ¬ Malsaal
R E P E R T O I R E  S C H A U S P I E L
Bei der Feuerwehr wird der 
Kaffee kalt
Kinderstück nach dem Buch von Hannes Hüttner ¬ 
Textfassung von Franziska Ritter ¬ ab 4 Jahren
„Brimmbrrimmbrrrimm!“, bimmelt das Telefon und unter-
bricht damit die Kaffeepause bei der Feuerwehr. Gerade 
als Löschmeister Wasserhose und seine Jungs in ihre Stul-
len beißen wollten! In Windeseile machen sie sich auf zum 
Haus von Oma Eierschecke – ihre Stube brennt lichterloh! 
Der Brand ist schnell gelöscht und für Wachtmeister Meier 
springt sogar ein Stück Quarkkuchen heraus. Zurück auf der 
Wache werden die Becher und Stullen erneut abgezählt, da 







W E I H N A C H T S M Ä R C H E N  B A L L E T T 
Die kleine Meerjungfrau 
Tanzstück von Annett Göhre ¬ nach dem Märchen von Hans 
Christian Andersen ¬ ab 5 Jahren 
Arielle, die jüngste Tochter des Meereskönigs, rettet einen 
Prinzen aus seinem sinkenden Schiff und verliebt sich in ihn. 
Doch ihren Traum, den Fischschwanz gegen Menschenfüße 
und eine sterbliche Seele einzutauschen, muss sie bei der 
Meereshexe mit ihrer Stimme bezahlen. Der Prinz hält je-
doch eine andere für seine Retterin.  Wird er sich doch noch 
in sie verlieben?
Hans Christian Andersens Märchen Die kleine Meerjungfrau 
betört seit 180 Jahren weltweit als Schauspiel, Oper, Kon-
zertstück, Kino- oder Zeichentrickfilm unter stets neuem 
Namen: Undine, Rusalka oder Arielle. Doch die Geschichte 
vom Mädchen, das entweder nicht laufen oder nicht spre-
chen kann, verlangt geradezu nach der Sprache des Tanzes. 
Daher nehmen die Choreografin Annett Göhre und ihre Tän-
zerinnen und Tänzer die kleinen und großen Kinder im dies-
jährigen Weihnachtsmärchen mit in die Unterwasserwelt.
Choreografie Annett Göhre ¬ Bühne/Kostüme Silvio Motta 
Zwickau 30. November 2017 ¬ Neue Welt






P R E M I E R E  S C H A U S P I E L
Der Räuber Hotzenplotz
Kinderstück nach dem Buch von Otfried Preußler 
¬ ab 5 Jahren 
Da hat doch glatt der böse Räuber Hotzenplotz der Groß-
mutter die Kaffeemühle gestohlen! Das geht nun wirklich 
nicht, und so beschließen Kasperl und Seppel den Langfin-
ger dingfest zu machen. Sie nehmen eine alte Kiste, füllen 
sie bis an den Rand mit Sand und schreiben in großen Buch-
staben „Vorsicht Gold!“ darauf. Als der Räuber Hotzenplotz 
die Kiste sieht, schnappt er sich diese und geht damit zu sei-
ner Räuberhöhle. Was er nicht weiß: Langsam aber sicher 
rieselt der ganze Sand aus der Kiste und bildet eine Spur, 
der Kasperl und Seppel folgen. Doch statt den Räuber Hot-
zenplotz zu überrumpeln, landen sie nun ihrerseits in einer 
Falle. Es sähe nun sehr schlecht für die beiden aus, wäre da 
nicht noch die Fee Amaryllis ...
Nach dem Erscheinen des Kinderbuchklassikers im Jahr 
1962 wandten sich so viele begeisterte Kinder mit Anfragen 
und Vorschlägen an Otfried Preußler, dass dieser, obgleich 
er es nicht geplant hatte, zwei weitere Abenteuer über den 
gerissenen Räuber, Kasperl, Seppel und natürlich die Groß-
mutter schrieb.
Regie Krystyn Tuschhoff ¬ Bühne/Kostüme Isabelle Kaiser ¬ 
Musik Robert Eder
Zwickau 13. September 2017 ¬ Theater in der Mühle
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W E I H N A C H T S M Ä R C H E N  S C H A U S P I E L
König Drosselbart
Märchen nach den Gebrüdern Grimm ¬ ab 5 Jahren
Ein König will seine Tochter verheiraten, doch kein Kandidat 
ist ihr gut genug. Über einen Mann macht sie sich beson-
ders lustig, da dieser ein krumm gewachsenes Kinn hat – 
seitdem trägt er den Namen „Drosselbart“. Dem Vater wird 
das Verhalten der Tochter zu bunt, und er will sie dem erst-
besten Bettler zum Mann geben. Ein paar Tage später steht 
ein Spielmann vor der Tür, mit dem sie sofort verheiratet 
wird. Als dessen Frau muss sie nun in ein ärmliches Haus 
ziehen. Da sie im Haushalt unfähig ist, wird sie zum Markt 
geschickt, wo sie ebenfalls kein Glück hat. Schließlich soll 
sie in Drosselbarts Küche arbeiten und bereut ihren Stolz 
und Übermut, der sie in diese missliche Lage gebracht hat. 
Kann sie aus ihrem Verhalten lernen, damit das Märchen 
doch ein gutes Ende nimmt?
Die beiden Brüder Jacob (1785–1863) und Wilhelm (1786–
1859) Grimm wurden berühmt durch die Herausgabe der 
Kinder- und Hausmärchen, die heute auf der ganzen Welt 
bekannt sind. Sie begannen außerdem das Deutsche 
Wörterbuch, welches als Grundlage für die gesamte neuere 
Wortforschung gilt.
Regie Franziska Ritter ¬ Bühne/Kostüme Susanne Ruppert
Plauen 30. November 2017 ¬ Vogtlandtheater
Zwickau Spielzeit 2018/19 ¬ Neue Welt
V O R S C H A U  2 0 1 8 / 1 9 
S O M M E R T H E A T E R  S C H A U S P I E L
PINOCCHIO
Kinderstück nach Carlo Collodi ¬ ab 5 Jahren 
Aus einem Stück Holz, geschnitzt von seinem Papa Geppet-
to, erblickt Pinocchio das Licht der Welt. Nun möchte er 
eiligst von zu Hause aufbrechen, um wunderschöne Dinge 
zu erleben und sein Glück zu finden. Doch Geppetto hat an-
dere Pläne: Er tauscht seine Jacke gegen eine Fibel, damit 
Pinocchio zur Schule gehen kann. Und so macht sich 
Pinocchio auf den Weg. Doch bevor er in der Schule an-
kommt, trifft er auf ein Puppentheater und schon ist alles 
um ihn herum vergessen. Für den Eintritt gibt er sogar die 
Fibel weg. Zurück auf der Straße fällt er Räubern in die Hän-
de, die ihm übel mitspielen. Gerade als Pinocchio von sei-
nen Abenteuern zurückkehren möchte, hört er vom fantasti-
schen Kinderland …
Die Geschichte um den hölzernen Jungen, dessen Nase beim 
Lügen in die Länge wächst, ist bei Jung und Alt gleicherma-
ßen bekannt. Erdacht hat sie der italienische Autor Carlo 
Collodi, der in seinem Kinderbuchklassiker von 1883 zeigt, 
wie eine lebende Puppe durch Mut, Herz und Verstand zu 
einem richtigen Jungen wird.
Regie Gilbert Mieroph ¬ Bühne/Kostüme Luisa Lange












S O M M E R T H E A T E R  M U S I K T H E A T E R
DIE ZAUBERFLÖTE 
Oper in zwei Akten von Wolfgang Amadeus Mozart ¬ 
Libretto von Emanuel Schikaneder ¬ ab 10 Jahren
Die drei Damen der Königin der Nacht retten den ohnmäch-
tigen Prinzen Tamino vor einer gigantischen Schlange. Als 
Gegenleistung fordert die Königin der Nacht ihn auf, ihre 
Tochter Pamina aus Sarastros Sonnenreich zu befreien 
und gibt ihm ihren unbedarften Vogelfänger Papageno als 
Wegbegleiter mit. Betört vom Bildnis der Prinzessin willigt 
Tamino ein. Ausgestattet mit einer Zauberflöte und einem 
Glockenspiel, die alle Gefahren zu besiegen vermögen, be-
geben sich die beiden in das vermeintliche Reich des Bösen.
Mozarts letztes Bühnenwerk über die Macht der Liebe und 
der Vernunft gilt bis heute wegen seiner Verflechtung von 
volkstümlichen, märchenhaften, hochästhetischen und phi-
losophischen Ebenen als beliebteste Oper überhaupt. Ob 
Innigkeit, Tragik, Klamauk, Pathos oder Verschlagenheit – 
alle menschlichen Regungen finden in dieser Märchenwelt 
ihren Platz. Die Freimaurer Mozart und Schikaneder stellen 
in ihrer effektvollen Oper ihre Helden vor eine Reihe Prüfun-
gen, bei denen sie mit Liebe der Wahrheit und dem Gutem 
zum Recht verhelfen.
Musikalische Leitung GMD ¬ Regie Jürgen Pöckel ¬ Bühne/
Kostüme Andrea Hölzl




























P R E M I E R E  S C H A U S P I E L
Cyrano de Bergerac
Romantische Komödie von Edmond Rostand ¬ Übersetzung 
und Bearbeitung von Angelica Ladurner ¬ ab 12 Jahren
Cyrano de Bergerac ist ein herausragender Fechter und 
Poet, doch er hat eine überdimensional große Nase. So 
„entstellt“ wagt er es nicht, seiner Cousine Roxane seine 
Liebe zu gestehen. Diese liebt Christian de Neuvillette, der 
wie Cyrano bei den Gascogner Kadetten dient. Jedoch fehlt 
dem Schönling geistiger Witz und so beschließt Cyrano, 
ihm bei seiner Werbung um Roxane zu helfen. Damit durch-
kreuzt er die Pläne des Grafen Guiche, der die junge Frau zu 
seiner Geliebten machen möchte. Wutentbrannt beordert 
der Graf die Gascogner Kadetten an die vorderste Front. 
Von dort schickt Cyrano in Christians Namen täglich zwei 
Briefe an die geliebte Roxane. Kurz vor der entscheidenden 
Schlacht erscheint diese plötzlich selbst im Feldlager und 
gesteht, dass sie nicht länger Christians schönes Gesicht, 
sondern vielmehr den schönen Geist liebe, der aus seinen 
Briefen spricht.
Die romantische Komödie von Edmond Rostand wurde 1897 
in Paris uraufgeführt. Sie bezieht sich auf den gleichnami-
gen französischen Schriftsteller, der im 17. Jahrhundert leb-
te und bis heute als Freigeist und Utopist gilt.
Regie Gilbert Mieroph ¬ Bühne/Kostüme Luisa Lange ¬ 
Musik Ludger Nowak ¬ Kampfchoreografie Peter Theiss
Plauen 23. September 2017 ¬ Vogtlandtheater
P R E M I E R E  M U S I K T H E A T E R 
DER BARBIER VON BAGDAD
Komische Oper in zwei Akten von Peter Cornelius ¬ Libretto 
von Peter Cornelius ¬ Klavierfassung von Felix Mottl ¬ ab 
12 Jahren
Nureddin hat sich in Margiana verliebt, wähnt sich jedoch 
chancenlos. Margiana wiederum hat ebenfalls an Nureddin 
Gefallen gefunden und schickt ihre Vertraute Bostana los, 
ein Stelldichein zu organisieren. Vom besten Barbier der 
Stadt optisch und strategisch auf das Treffen vorbereitet, 
macht sich Nureddin auf ins Haus der Geliebten. Als ihr 
nichtsahnender Vater eintrifft, muss Nureddin sich schnell 
verstecken und auf das Beste hoffen.
Der Franz-Liszt-Schüler Peter Cornelius machte sich vor al-
lem als Liedkomponist einen Namen. Seine romantische 
Musiksprache zeugt dabei von großer Empfindsamkeit, 
ohne überladen und pathetisch zu wirken. Zu seiner ers-
ten Oper Der Barbier von Bagdad verfasste er das Libretto 
selbst und griff auf Die Geschichte des Schneiders aus der 
arabisch-persischen Märchensammlung 1001 Nacht zurück. 
Diese Erzählung aus dem Nahen Osten wird in Zusammenar-
beit mit Geflüchteten und Migranten inszeniert und die Kla-
vierbegleitung durch Instrumente des dortigen Kulturraums 
erweitert, um einander beim Geschichtenerzählen und Mu-
sizieren besser kennenzulernen.
Musikalische Leitung N. N. ¬ Regie Jürgen Pöckel ¬ Bühne/
Kostüme Sabine Pommerening
Plauen 12. Januar 2018 ¬ Kleine Bühne



















P R E M I E R E  B A L L E T T
DANCING CHORUS LINE
Tanztheater von Annett Göhre nach Motiven des Buches 
A Chorus Line von James Kirkwood und Nicholas Dante ¬ 
Musik von Marvin Hamlisch und vielen anderen ¬ ab 12 Jah-
ren
Auf den Brettern, die die Welt bedeuten, werden Träume 
wahr. Entsprechend hoch sind die Erwartungen an das Talent 
und den Charakter der unzähligen Bewerber, die vom Ruhm 
auf der Bühne träumen. Und entsprechend unerbittlich und 
kompromisslos ist jedes Vortanzen. Auch in Annett Göhres 
Tanztheater verlangt der Choreograf von den Tänzerinnen 
und Tänzern über physische Höchstleistungen hinaus das 
Offenlegen von psychischen Schwächen und Schicksalen, 
um die besten Persönlichkeiten zu finden. Jeder Tänzer in-
szeniert sich, um einen der begehrten Verträge zu ergattern.
Anders als in dem bekannten Musical A Chorus Line liegt 
der Fokus bei diesem Tanztheater auf einem Vortanzen an 
einem deutschen Stadttheater. Das spiegelt sich auch in der 
Musikauswahl wider. Neben bekannten Melodien aus Film 
und Musical interpretiert eine Live-Band Titel von Karat, 
Katja Ebstein oder Missy Elliott.
Choreografie Annett Göhre ¬ Musikalische Leitung Frank 
Bartel ¬ Bühne/Kostüme Karisma Costumes
Plauen 27. Januar 2018 ¬ Vogtlandtheater
P R E M I E R E  M U S I K T H E A T E R 
L'ORFEO
Oper in fünf Akten von Claudio Monteverdi ¬ Libretto von 
Alessandro Striggio ¬ in italienischer Sprache mit deut-
schen Übertiteln ¬ ab 12 Jahren 
Nymphen, Satyre und Schäfer feiern die Hochzeit des Sän-
gers Orpheus mit der Nymphe Eurydike. Doch noch während 
der Feierlichkeiten stirbt die Braut an einem Schlangenbiss. 
Orpheus macht sich auf den Weg in die Unterwelt, um sie 
ins Reich der Lebenden zurückzuholen. Mit seinem Gesang 
erweicht er schließlich die Totengötter, die ihm die Rückkehr 
mit Eurydike erlauben, solange er sich nicht nach ihr um-
sieht. Als er der Versuchung nicht widerstehen kann, ent-
schwindet sie unter den Schatten des Todes.
1607 in Mantua uraufgeführt, bemüht Monteverdis L'Orfeo 
den Mythos um den Sänger Orpheus nicht zuletzt als Recht-
fertigung für den damals noch ungewohnten Bühnenge-
sang. Obwohl es sich um eine der ersten Opern überhaupt 
handelt, muss man das vielschichtige und monumentale 
Werk bereits als ersten Höhepunkt der Gattungsgeschichte 
bezeichnen.
Musikalische Leitung N. N. ¬ Regie Jürgen Pöckel ¬ Choreo-
grafie Thomas Hartmann ¬ Bühne/Kostüme Oliver Opara
Zwickau 31. Januar 2018 ¬ Malsaal





















P R E M I E R E  B A L L E T T
EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Ballett von Annett Göhre nach William Shakespeare ¬ Mu-
sik u. a. von Felix Mendelssohn Bartholdy ¬ ab 12 Jahren
Hermia liebt Lysander und nicht den von ihrem Vater be-
stimmten Demetrius, der wiederum die Liebe von Hermias 
Freundin Helena zurückweist. Die Paare treffen im Wald 
aufeinander, wo der Elfenkönig Oberon seiner Frau Titania 
mit Hilfe seines Dieners Puck eine Lektion erteilen will. Mit 
dem Saft einer Wunderblume, der zwei Menschen in Liebe 
entflammen lässt, will Oberon Titanias Zuneigung zurück-
gewinnen. Puck macht sich außerdem einen Spaß daraus, 
auch die vier Liebenden in verblüffenden Konstellationen 
durcheinander zu würfeln.
Nach dem verwunschenen Garten des Feuervogels lässt 
Annett Göhre in der Zwickauer Lukaskirche Shakespeares 
verzauberten Elfenwald entstehen, in dem die Sinnlichkeit 
und der Unsinn der Gefühle auf die Spitze getrieben wer-
den. Inspiriert wird sie u. a. von der vom Philharmonischen 
Orchester Plauen-Zwickau live gespielten Schauspielmusik 
von Felix Mendelssohn Bartholdy zu Shakespeares Meister-
werk.
Choreografie Annett Göhre ¬ Musikalische Leitung Vladimir 
Yaskorski ¬ Bühne/Kostüme N. N.
Zwickau 18. Mai 2018 ¬ Lukaskirche
Plauen Spielzeit 2018/19
V O R S C H A U  2 0 1 8 / 1 9 
S O M M E R T H E A T E R  S C H A U S P I E L 
Love Me Tender
Musical mit der Musik von Elvis Presley ¬ Buch von Joe 
DiPietro ¬ Musikalische Bearbeitung und Arrangements 
von Stephen Oremus ¬ Deutsch von Benjamin Baumann ¬ 
ab 12 Jahren
In einer kleinen Stadt im mittleren Westen der USA scheint 
die Zeit still zu stehen. Das ändert sich erst mit der Ankunft 
von Chad, einem jungen, gutaussehenden Hilfsarbeiter, der 
eines Tages mit seinem Motorrad und seiner Gitarre in die 
Stadt kommt und alles auf den Kopf stellt. Plötzlich ertönt 
laute Musik auf der Straße, die Menschen und insbesondere 
deren Gefühle beginnen wieder zu tanzen. Natalie, eine jun-
ge Mechanikerin, verliebt sich Hals über Kopf in den rebel-
lischen Chad. Als dieser jedoch kein Interesse an ihr zeigt, 
verkleidet sie sich als Junge namens Ed, um seine Aufmerk-
samkeit zu erlangen. Während Chad der schönen Sylvia hin-
terherläuft, verliebt sich diese wiederum in den Jungen Ed. 
Schließlich rückt auch Bürgermeisterin Matilde an, die mit 
Hilfe des Sheriffs dem bunten Treiben endgültig ein Ende 
setzen möchte.
Mit der Musik von Elvis Presley bringt Joe DiPietro die 50er-
Jahre zurück auf die Bühne. Das mitreißende Musical aus 
den USA wird am Theater Plauen-Zwickau erstmals an ei-
nem deutschen Stadttheater zu erleben sein und verarbei-
tet zeitlose Melodien wie Love Me Tender, Heartbreak Hotel, 
Jailhouse Rock und viele mehr.
Regie N. N. ¬ Musikalische Leitung N. N. ¬ Bühne/Kostüme 
N. N.




















R E P E R T O I R E  S C H A U S P I E L
Big Deal?
Jugendstück von David S. Craig ¬ aus dem Englischen von 
Anke Ehlers ¬ ab 12 Jahren
Trent ist ein ganz normaler Junge. Das meint zumindest er 
selbst. Er schwänzt die Schule, trifft sich am liebsten mit 
seinen Freunden und raucht. Seine Besonderheit: Er raucht 
Marihuana. Nach einer völlig außer Kontrolle geratenen 
Party im Haus seiner Eltern sitzt er nun bei Drogenberaterin 
Alex de Gruijter als Teil seiner Bewährungsauflagen. Im Ge-
spräch stellt sich heraus, dass Trent versetzungsgefährdet 
ist und auch seine vermeintlichen Freunde mögen vermut-
lich nicht ihn, sondern seinen Stoff. Nur eines ist für Trent 
nach wie vor sicher: Schuld an allem ist sein Vater!
P R E M I E R E  S C H A U S P I E L
Medea 
Tragödie von Euripides ¬ übersetzt und herausgegeben 
von Peter Krumme ¬ ab 14 Jahren 
Für ihren Mann, den Argonautenführer Iason, hat Medea 
betrogen, gestohlen und gemordet. In Korinth, wo die Lie-
benden mit ihren beiden Söhnen ein vorläufiges Asyl finden, 
wendet sich Iason jedoch von ihr ab und geht eine Verbin-
dung mit der Königstochter ein. Als dann noch der König 
Medea und ihren Kindern mit Verbannung droht, wird aus 
untröstlichem Schmerz grausame Berechnung: Medea lässt 
der Braut ein Kleid und einen Kranz zukommen – beides 
mit Gift getränkt. Als die Nebenbuhlerin diese anprobiert, 
zerfressen die tückischen Geschenke ihren Kopf und Körper 
und den Leib ihres Vaters, der sich über sie wirft. Um Iason 
nun völlig zu zerstören, bleibt Medea nur noch eines zu tun: 
Sie wird zur Mörderin an ihren eigenen Kindern.
Die auf der Argonautensage basierende Tragödie des grie-
chischen Dichters Euripides gehört seit über zweitausend 
Jahren zu den bekanntesten Stoffen der Weltliteratur. In 
Deutschland erlangte der antike Medea-Stoff und seine 
höchst komplexe Titelfigur auch durch die Bearbeitungen 
von Franz Grillparzer und Christa Wolf Aufmerksamkeit.
Regie Roland May ¬ Bühne/Video Oliver Kostecka ¬ 
Kostüme Luisa Lange
Zwickau 29. September 2017 ¬ Malsaal
Plauen im Repertoire ¬ Vogtlandtheater
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Operndoppelabend von Pietro Mascagni und Ruggero Le-
oncavallo ¬ Libretto von Giovanni Targioni-Tozzetti und Rug-
gero Leoncavallo ¬ in italienischer Sprache mit deutschen 
Übertiteln ¬ ab 12 Jahren 
Turiddu betrügt Santuzza, der er die Ehe versprochen hat-
te, mit der verheirateten Lola. Entehrt und verzweifelt ver-
rät Santuzza Lolas Ehemann die Affäre und provoziert ein 
tödliches Duell. Pietro Mascagni gelingt eine packende 
Vertonung von Giovanni Vergas' Verismo-Novelle über si-
zilianische Dorfsitten. Ruggero Leoncavallo schildert rea-
listisch einen Mordfall im Schaustellermilieu: Die Wander-
schauspielerin Nedda will die Truppe ihres eifersüchtigen 
Mannes Canio verlassen, um mit ihrem Geliebten Silvio zu 





















P R E M I E R E  M U S I K T H E A T E R
EIN KÄFIG VOLLER NARREN 
(LA CAGE AUX FOLLES)
Musical in zwei Akten von Jerry Herman ¬ nach dem gleich-
namigen Schauspiel von Jean Poiret ¬ Buch von Harvey 
Fierstein ¬ Gesangstexte von Jerry Herman ¬ Deutsch von 
Erika Gesell und Christian Severin ¬ ab 14 Jahren 
Georges und sein Lebensgefährte, der Travestiestar Al-
bin, betreiben „La Cage aux Folles“, den angesagtesten 
Nachtclub von St. Tropez. Da steht plötzlich Georges‘ Sohn 
Jean-Michel vor der Tür. Sein Schwiegervater in spe, ein erz-
konservativer, homophober Politiker, möchte Jean-Michels 
Familie inspizieren. Da ist guter Rat teuer, um schnell aus 
dem Nachtclub ein biederes Heim zu schaffen und eine Mut-
ter herbeizuzaubern. 
Durch die Golden-Globe-prämierte Verfilmung wurde 1983 
der Broadway auf die turbulente Pariser Komödie La Cage 
aux Folles von Jean Poiret von 1973 aufmerksam, die kurz 
nach der aufkommenden Enttabuisierung homosexueller 
Beziehungen in den 1960er-Jahren nicht nur in der Schwu-
lenszene Kultstatus erlangte. Altmeister Jerry Herman 
(Hello Dolly!) stürmte mit dem Lied I am what I am weltweit 
die Charts. 
Musikalische Leitung Vladimir Yaskorski ¬ Regie Wolfgang 
Dosch ¬ Choreografie Thomas Hartmann ¬ Bühne/Kostüme 
Andrea Hölzl
Plauen 21. Oktober 2017 ¬ Vogtlandtheater
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P R E M I E R E  S C H A U S P I E L
German History
Ein Deutschland-Abend mit Texten von Heiner Müller 
¬ ab 14 Jahren 
Es droht Krieg. Ein Riss geht durch Familien, Brüder ver-
stoßen einander. Dann ist der Krieg fast vorbei: Ein Vater 
ermordet Ehefrau und Tochter, aber rettet sich selbst vor 
der Kapitulation und ein Schlachter fürchtet sein Ende, da 
er Mitglied der SA ist. Jahre später ein Aufstand gegen die 
Macht einer neuen Diktatur, die Platz machen wird für Uto-
pielosigkeit und Überdruss am Konsum. Deutschland 2017. 
Was ist deutsch? Da sind noch andere, andere Kulturen. Wer 
sind „die Anderen“? Und wer sind wir?
Heiner Müller 1995: „Für mich hat Brecht den wichtigsten 
Satz 1920 geschrieben: Die Welt ist nicht schlecht, sondern 
voll. »Keiner oder alle« – dieses Programm der Kommune 
geht nicht mehr. Jetzt heißt der Satz: Für alle reicht es nicht.“
Mit Texten aus Die Schlacht, Die Hamletmaschine, Die Kana-
kenrepublik und Krieg der Viren von Heiner Müller spürt die-
ser Abend einem Jahrhundert deutscher Geschichte nach. 
Im Zeitstrahl von 1933 bis zur Gegenwart werden Kontinui-
tätslinien deutscher Denk- und Handlungsweisen erspürt 
und in Bezug zur heutigen Gegenwart gesetzt.
Regie/Bühne/Kostüme Roland May
Plauen 2. Februar 2018 ¬ Kleine Bühne




















P R E M I E R E  S C H A U S P I E L
DIE RÄUBER
Schauspiel von Friedrich Schiller ¬ ab 14 Jahren 
Karl, Sohn des Grafen Moor, wird nach einer Intrige seines 
eifersüchtigen Bruders Franz von seinem Vater verstoßen. 
Fern der Heimat wird er zum Anführer einer Räuberbande. 
Während es sein Ziel ist, mit den Räubern benachteiligten 
und schwachen Menschen zu helfen, nehmen die Macht-
kämpfe innerhalb der Bande zu, und die Überfälle und 
Morde verselbstständigen sich in Gemetzel aus Lust an der 
Gewalt. Karl, verzweifelt über die Entwicklung, unternimmt 
einen letzten Versuch seine Verlobte Amalia zu sehen, und 
kehrt in das Schloss seines Vaters zurück. Dort erkennt er 
das ganze Ausmaß der Intrige seines Bruders, doch es gibt 
kein Zurück mehr. Das Schicksal nimmt erbarmungslos sei-
nen Lauf …
Seit seiner sensationellen Uraufführung 1782 wurde 
Schillers Jugendwerk und erstes Drama in zahlreichen Inter-
pretationen und mit Starbesetzungen auf den Theaterbüh-
nen gezeigt. Der Reiz des Stoffes rund um Revolution und 
kühne Jugend trägt bis in die heutige Zeit, was zu immer 
neuen Deutungen führt.
Regie N. N. ¬ Bühne/Kostüme N. N.
Plauen 10. Februar 2018 ¬ Vogtlandtheater
Zwickau 23. März 2018 ¬ Malsaal
P R E M I E R E  S C H A U S P I E L
Drei Schwestern
Schauspiel von Anton Tschechow ¬ Deutsch von Angela 
Schanelec nach einer Übersetzung von Arina Nestieva ¬ ab 
14 Jahren
In einer kleinen Provinzstadt leben die drei Schwestern 
Olga, Mascha und Irina. Jede von ihnen ist auf ihre Weise 
unzufrieden mit ihrer Lebenssituation. Olga ist gestresst 
durch ihre Arbeit als Lehrerin, Mascha ist unglücklich ver-
heiratet und Irina langweilt sich. Dabei würde Olga lieber als 
gute Ehefrau zu Hause bleiben und Irina ihrem Leben durch 
Arbeit einen Sinn verleihen. Gemeinsam versinken sie in der 
nostalgischen Erinnerung an ihr früheres Leben in Moskau. 
Ihr Bruder Andrej heiratet derweil Natalia, ein Mädchen aus 
der Stadt. Die neue Schwägerin hat jedoch, im Gegensatz zu 
Olga, Mascha und Irina, keine Probleme, sich ihr Leben nach 
ihren eigenen Vorstellungen einzurichten. Stück für Stück 
vertreibt sie die drei Schwestern aus deren Refugium.
Mit seinen Protagonistinnen entwirft Tschechow in dem 
1901 uraufgeführten Stück unterschiedliche Lebensentwür-
fe, die im gegenseitigen Wett- und Widerstreit liegen. Allen 
gemeinsam ist die Suche nach einem besseren, mit Sinn er-
füllten Leben.
Regie Roland May ¬ Bühne/Kostüme N. N.
Plauen 21. April 2018 ¬ Vogtlandtheater














R E P E R T O I R E  S C H A U S P I E L
Terror
Schauspiel von Ferdinand von Schirach ¬ ab 14 Jahren
Ein Mann hat 164 Menschen getötet. Er wird des Mordes 
angeklagt und steht nun vor Gericht. Doch das ist nicht die 
ganze Wahrheit: Lars Koch, Familienvater und Major der 
Luftwaffe, schoss – gegen das Gesetz und den Befehl seiner 
Vorgesetzten – ein Passagierflugzeug ab, welches von Ter-
roristen mit der Absicht entführt wurde, es in ein Fußballsta-
dion stürzen zu lassen und so 70.000 Menschen zu töten. 
Lars Koch trifft eine Entscheidung und schießt. An seiner 
Täterschaft besteht kein Zweifel, doch: Ist er für diese Tat 
schuldig zu sprechen?
Schulkonzerte und Mobiles
Wir kommen mit unseren Klassenzimmerstücken und mo-
bilen Konzerten gerne zu einer ca. 45 – 50-minütigen Vor-
stellung zu Ihnen in die Schule. Anfragen richten Sie bitte an 
unseren Besucherservice in Plauen unter [03741] 2813-4847 
oder in Zwickau unter [0375] 27411-4647.
1. Schulkonzert ¬ Max und Moritz 
Musik zu der Bildergeschichte von Wilhelm Busch von 
Gisbert Näther ¬ ab Vorschule
Wer kennt sie nicht, die Streiche von Max und Moritz? Gis-
bert Näther, hier bekannt durch die Erfolge mit der Ballett-
musik zum Weihnachtsmärchen Es war einmal und dem 
Schulkonzert Die verhexte Musik, verfasste für das Potsda-
mer Kindermusiktheater seine Max und Moritz-Adaption. 
Diese Fassung soll mit ihrer fantasievollen und frischen 
Musik in Plauen und Zwickau erklingen, moderiert von den 
Bundesfreiwilligendienstleistenden der Theaterpädagogik. 
So können der Witz und die Verspieltheit des Stückes musi-
kalisch wie szenisch voll zum Tragen kommen.
Plauen 15. November 2017 ¬ Vogtlandtheater
Zwickau 30. + 31. Januar 2018 ¬ Aula der Schule am 
Scheffelberg
M O B I L E S  K O N Z E R T
Die Schneekönigin
Musik u. a. von Luigi Boccherini, Joseph Haydn, Leopold 
Mozart und Johann Strauss ¬ ab Vorschule
Das bekannte Kunstmärchen von Hans Christian Andersen 
erzählt von einer spannenden Reise in den hohen Norden. 
Die Orchestermusik veranschaulicht die verschiedenen 
Stimmungen und Stationen auf Gerdas Suche nach ihrem 
besten Freund Kay.
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P R E M I E R E  M U S I K T H E A T E R
EUGEN ONEGIN
Oper in drei Akten von Peter Tschaikowsky ¬ nach dem 
Versroman von Alexander Puschkin ¬ Libretto von Peter 
Tschaikowsky und Konstantin Schilowsky ¬ in deutscher 
Sprache ¬ ab 14 Jahren 
Alles beginnt mit dem Liebesbrief Tatjanas an Eugen Onegin. 
Er flirtete zunächst heftig mit ihr, weist nun jedoch ihre Lie-
be selbstgefällig zurück. Später provoziert er seinen Freund 
Lenski, indem er auf einem Fest dessen Verlobte, Tatjanas 
Schwester Olga, umwirbt. Lenski fordert ihn zum Duell!
Als eine Verehrerin Peter Tschaikowsky mit Liebesbriefen 
verfolgte, fühlte er sich an Alexander Puschkins populären 
Versroman Eugen Onegin erinnert. Durch seine genaue 
Charaktergestaltung setzte er dem modernen Menschen ein 
Denkmal: Hier der Dandy, der seiner inneren Leere durch Ex-
zesse zu entfliehen sucht, dort die junge Frau, die zu einer 
willensstarken Dame heranreift.
Musikalische Leitung GMD ¬ Regie Thilo Reinhardt ¬ 
Bühne/Kostüme Luisa Lange
Zwickau 21. April 2018 ¬ Neue Welt










R E P E R T O I R E  S C H A U S P I E L 
Jenny Hübner greift ein
Mobiles Theaterabenteuer von Hartmut El Kurdi 
¬ ab 1. Klasse
Die mobile Geschichtenretterin Jenny Hübner braucht die 
Hilfe der Kinder, um die Leseratte Olga aus einer wilden 
Piratengeschichte heraus zu retten. Auch wenn Olga auf 
dem Piratenschiff von Bert Braunbart gute Freunde findet. 
P R E M I E R E  S C H A U S P I E L
Die grosse Erzählung – 
Die Odyssee in einer Stunde
Mobiles Klassenzimmerstück von Bruno Stori ¬ ab 3. Klasse
Rico befindet sich auf großer Fahrt. Zum ersten Mal in sei-
nem Leben hat er sich allein in den Zug gesetzt und ist los-
gefahren. Auf seiner Reise hört er fantastische Geschichten, 
alte Geschichten, Geschichten vom Trojanischen Krieg und 
von Odysseus' Irrfahrten. Völlig in den Bann gezogen nimmt 
er sie in sich auf und wird gleich darauf selbst zum Erzähler 
der Geschichten. Auf diese Weise folgt er Odysseus zu den 
Lotophagen, berichtet vom Zyklopen Polyphemos, von der 
Fahrt mit dem Wind des Gottes Aiolos und der Zauberin Kir-
ke, die Odysseus in ihr Netz lockt.
Das italienische Stück ist eine Hommage an die Erzählkunst 
und die Fantasie. Mit einfachsten Mitteln schildert es auf 
spielerische Weise die großen Geschichten der Odyssee und 
lässt sie neu erfahrbar werden. Bruno Stori, italienischer 
Schauspieler, Dramatiker und Regisseur der Uraufführung 
von 1991, wird den meisten als Gigi in der Verfilmung des 
Michael-Ende-Klassikers Momo von 1986 bekannt sein.
Regie Andra Born ¬ Kostüm Sarah Voigt
Plauen und Zwickau ab April 2018 buchbar
M O B I L E  K O N Z E R T E 
TIERISCH MUSIKALISCH
Musik u. a. von Joseph Haydn, Jean-Philippe Rameau und 
Camille Saint-Saëns ¬ ab 1. Klasse
Was ist da denn los? Im Orchester klingt es heute wie auf 
dem Bauernhof? Ein Esel schreit – ach nein, das ist die Violi-
ne – und bei den Holzbläsern geht es zu wie im Hühnerstall. 
Ein witziger Besuch im Orchester-Zoo, bei dem die Kinder 
hautnah das Zusammenspiel der Instrumente und deren Ef-
fekte kennenlernen.
Mozarts Reise nach Prag
Musikalische Star-Biografie mit Auszügen aus Eine kleine 
Nachtmusik und Don Giovanni ¬ ab 1. Klasse
Wolfgang Amadeus Mozart war nicht nur ein Wunderkind, 
sondern auch im Erwachsenenalter ein Star seiner Zeit. Im 
Konzert erfahren die jungen Zuhörer Anekdoten sowie Fak-
ten über seine Reise nach Prag 1887 und erleben musika-
lisch mit Ausschnitten aus der Oper Don Giovanni und Eine 










M O B I L E  K O N Z E R T E
Beschwingt!
Tanzmusik aus drei Jahrhunderten ¬ ab 3. Klasse
Mit Werken von Georg Friedrich Händel und Peter Tschai-
kowsky werden die verschiedenen Charakteristika der his-
torischen Tänze Menuett, Bourrée, Sarabande und Gigue 
veranschaulicht. Dabei sollen die Schülerinnen und Schüler 




Musikalische Flussfahrt mit Bedřich Smetana ¬ ab 3. Klasse
Wie bringt Bedřich Smetana einen Fluss zum Klingen? Wie 
setzt er den wachsenden Strom in Töne und was lässt er uns 
auf dieser Flussfahrt alles am Ufer erspähen? Auf diese Wei-
se lernen die Kinder zahlreiche Instrumente mit ihren ver-
schiedenen Charakteristika kennen und erfahren, wie man 
mit Musik ganz unterschiedliche Bilder malen kann.
2. Schulkonzert ¬ Filmmusik
Ausschnitte u. a. aus Star Wars, James Bond, König der 
Löwen, Mission Impossible ¬ ab 5. Klasse
Hollywood im Vogtland? Nichts einfacher als das! Zumin-
dest musikalisch fühlen wir uns bei den bekannten Melo-
dien von John Williams, Hans Zimmer oder Victor Lopez der 
kalifornischen Traumfabrik ganz nah. Das Philharmonische 
Orchester Plauen-Zwickau erweckt die Helden der Kinolein-
wand zum Leben und verrät, mit welchen Tricks die Kompo-
nisten in unendliche Weiten des Weltalls oder in die afrika-
nische Savanne entführen, und wie sie von einem Moment 
auf den anderen die Stimmung umschlagen lassen können. 
Kopfkino und Emotionen pur sind garantiert.
Zwickau 7. + 8. Februar 2018 ¬ Aula der Schule am 
Scheffelberg
Plauen 20. März 2018 ¬ Vogtlandtheater 
M O B I L E S  K O N Z E R T
Peer Gynt Suiten
Musik von Edvard Grieg ¬ ab 5. Klasse
Henrik Ibsens dramatisches Gedicht Peer Gynt erzählt die 
Lebensgeschichte eines „Nichtsnutzes“ und dessen Rei-
se durch die Welt. Edvard Grieg komponierte dazu eine 
Schauspielmusik, die er später in Suiten umarbeitete. 
Diese eingängige, programmatische Musik bietet die ide-
ale Grundlage, gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern 
des Clara-Wieck-Gymnasiums eine moderne Bebilderung in 
Form von künstlerischen Videoinstallationen zu präsentie-
ren.
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R E P E R T O I R E  S C H A U S P I E L
Krieg – stell Dir vor 
er wäre hier
Ein Gedankenexperiment von Janne Teller ¬ aus dem däni-
schen von Sigrid C. Engeler ¬ Mobiles Klassenzimmerstück 
¬ ab 7. Klasse
Stell dir vor, es ist Krieg – nicht irgendwo weit weg, sondern 
hier in Europa. Die demokratische Politik ist gescheitert 
und faschistische Diktaturen haben die Macht übernom-
men. Aber wohin nun? Nur der Nahe Osten bietet Schutz 
und das Versprechen auf Frieden. Aus diesem Grund packt 
eine deutsche Familie ihre Koffer und flieht nach Ägypten. 
Plötzlich sind sie dazu gezwungen, in einer neuen Kultur 
zu leben, deren Sprache sie nicht sprechen. Und von einer 
Sekunde auf die andere sind sie Asylsuchende unter Tau-
senden.
Die Idee ist im gleichen Maße einfach wie genial: Durch 
einen Perspektivenwechsel werden wir selbst zum Kriegs-
flüchtling. Der utopische Text von Janne Teller ist eine ein-
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Steffi Liedtke Theaterpädagogin Plauen [Leitung]
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handrick@theater-plauen-zwickau.de
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Theater und Schule 
Kooperation Theater und Schule
Seit Beginn der Spielzeit 2012/13 intensiviert das Theater 
Plauen-Zwickau die Zusammenarbeit mit Schulen, denn 
Theater ist als Ort des Austauschs und der Besinnung ein-
zigartig. Die Kooperation Theater und Schule bietet Schü-
ler/inne/n die Möglichkeit, langfristig und kontinuierlich ihr 
Theater zu besuchen und auf vielfältige Weise kennenzuler-
nen. Aktuell pflegen wir mit 36 Schulen eine Kooperation.
Kontakt Steffi Liedtke
Theaterfestival ¬ Schüler machen Theater 
2018
2018 heißt es wieder: Bühnen frei! Dann erobern erneut 
Schul- sowie Kinder- und Jugendtheatergruppen unser 
Theater. Dabei zeigen sie nicht nur ihre eigenen Stücke, son-
dern lernen auch andere junge Theatermacher/innen ken-
nen. In Workshops arbeiten unsere Profis am Können der 
jungen Darsteller/innen. Den Anmeldebogen erhalten Sie 
per Schulbrief und per E-Mail. Ab Dezember 2017 können 
Sie den Anmeldebogen auch auf der Website des Theaters 
herunterladen.
Plauen 12. und 13. März 2018 Zwickau 16. und 17. April 2018
Kosten keine (Bitte Fahrtkosten und Geld für die Verpfle-
gung einplanen!)
Vor- und Nachgespräche
Ob Vorbereitungsstunde in der Schule, theoretische Ein-
führung in das Stück direkt vor der Vorstellung oder ein 
Gespräch mit Darsteller/inne/n, Dramaturg/inn/en etc. im 
Anschluss an den Theaterbesuch – wir beantworten Fragen 
und diskutieren mit Ihnen und Ihrer Klasse über die Insze-
nierung. Unsere Einführungsworkshops bereiten Ihre Klas-
se praktisch auf den Theaterbesuch vor. Dabei stehen die 
Themen des Stücks, die Spielweise und die Ausstattung der 
Inszenierung im Vordergrund.
Kosten 1 €/Person + Theaterkarte ¬ Kooperationsschulen: 
nur Theaterkarte
Dauer 45 – 90 min (nach Absprache)



















Als Besonderheit bieten wir im Rahmen unserer Kapa-
zitäten spezielle Fundusführungen an. Ob Hüte, Mäntel 
oder Biedermeierkleider – alles kann besichtigt und ein 
Kostüm kann anprobiert werden.
Kosten 3 €/Person ¬ Kooperationsschulen: 2,50 €/Person
Dauer 45 – 90 min (nach Absprache)
Kontakt Fundusführungen können über Tino Helbig [0375] 
27411-4685 oder [03741] 2813-4878 gebucht werden. Sie 
sind in Plauen dienstags und in Zwickau donnerstags nach 
telefonischer Absprache möglich.
Projekttage in Verbindung mit 
Vorstellungsbesuch
Zu aktuellen Inszenierungen bieten wir Ihnen im Rahmen 
unserer Kapazitäten Projekttage an. Je nach Bedarf können 
Sie den Vorstellungsbesuch erweitern um: eine Theaterfüh-
rung, einen Einführungsworkshop, eine Bastelaktion (z. B. 
Puppenbau oder Bühnenbild) oder ein Fotoshooting im Kos-
tüm. Zu folgenden Inszenierungen ist dies u. a. möglich:
Schauspiel Medea ¬ Die Räuber ¬ Big Deal? ¬ Drei 
Schwestern ¬ Cyrano de Bergerac ¬ German History ¬ Die 
große Erzählung – Die Odyssee in einer Stunde
Musiktheater Der Barbier von Bagdad ¬ L'Orfeo ¬ Eugen 
Onegin ¬ Ein Käfig voller Narren
Ballett Ein Sommernachtstraum ¬ Dancing Chorus Line
Kosten je nach Dauer z. B. 90 min 3 €/Schüler (inkl. 
Materialkosten) + Theaterkarte ¬ Kooperationsschulen: 
1,50 €/Schüler (inkl. Materialkosten) + Theaterkarte
Dauer je nach Absprache
Probenbesuche
Beim Probenbesuch können Sie und Ihre Klasse unsere 
Künstler/innen direkt bei der Arbeit erleben und einen 




Eine Premierenklasse kommt drei- bis fünfmal ins Theater, 
um die Entstehung einer Inszenierung zu verfolgen. Die 
Klasse besucht Proben, kann mit Regie und Dramaturgie 
über das Konzept der Inszenierung diskutieren und taucht 
spielerisch in Stoff und Figuren ein. Folgende Inszenierun-
gen bieten wir für Premierenklassen an:
Plauen Die Räuber ¬ Die große Erzählung – Die Odyssee 
in einer Stunde ¬ German History ¬ Drei Schwestern ¬ 
Ein Käfig voller Narren
Zwickau L´Orfeo ¬ Eugen Onegin ¬ Die Zauberflöte ¬ 
Ein Sommernachtstraum
Kosten Theaterkarte
Theaterführung ¬ Unterwegs als Kulissen-
spione
Während einer Theaterführung erfahren die Schüler/innen, 
was alles zu einem Theater dazugehört. Theatergeschichte 
und alltägliche Abläufe im Theater werden altersgemäß ver-
mittelt. Gern können Schwerpunkte vorher abgesprochen 
werden. In dieser Spielzeit kann man leider nur in Plauen 
hinter die Kulissen des Theaters schauen, da unser Haus in 
Zwickau saniert wird. Wir bitten hierfür um Verständnis. 
Für die Region Zwickau empfehlen wir unser Angebot Wie 
ein Bühnenbild entsteht des Bühnenmeisters Henry Ko-
zok, welches Sie gern in Kombination mit einer Informati-
onsstunde zum Thema Berufe am Theater bei uns buchen 
können.
Kosten 2 €/Schüler und 4 €/Erwachsener ohne Theaterkar-
te ¬ 1 €/Schüler und 2 €/Erwachsener mit Theaterkarte ¬ 
Eintritt frei für Kooperationsschulen
Kontakt Theaterführungen und Informationsstunden kön-


















Alle pädagogischen Angebote lassen sich wunderbar in 
ein Ganztagsangebot integrieren. Melden Sie sich recht-
zeitig, damit wir Ihnen ein Angebot machen können. Un-
ter anderem findet unser theaterkinderclub 7+ in Zwickau 
im Rahmen des GTA an der Nicolai-Grundschule statt.
Schülerpraktikum ¬ Berufsorientierung im 
Theater
Zieht es euch zum Theater? Im Rahmen eures Schülerprak-
tikums könnt ihr herausfinden, wie Theater funktioniert, 
was euch besonders interessiert, und ob ihr später einmal 
dort arbeiten wollt. Da die Anzahl der Stellen begrenzt ist, 
meldet euch möglichst zeitig mit einem Motivationsschrei-
ben und einem tabellarischen Lebenslauf bei Steffi Liedtke 
(Plauen) oder Silvio Handrick (Zwickau).
Informationen & Fortbildungen für Lehrer/
innen und Erzieher/innen
Für Lehrer/innen und Erzieher/innen bieten wir regelmäßig 
Informationen in Form unseres Theaterbriefes und vielfälti-
ge Angebote zur Fortbildung. Die Auflistung der kommen-
den Fortbildungen finden Sie mit Terminen und weiterfüh-
renden Informationen im Spielzeitheft oder auf unserer 
Internetseite. Wir freuen uns auf Sie!
Werkstätten zu Themen des Lehrplans
Stoffe des Lehrplans lassen sich mit den Methoden des 
Theaters aktiv erleben. Wir haben für Sie Werkstätten zu 
folgenden Themen des Lehrplans erarbeitet und praktisch 
erprobt:
Deutsch Aesops und Lessings Fabeln ¬ Schillers Die Räuber 
¬ Shakespeares Romeo und Julia ¬ Balladen ¬ Rhetorik und 
Sprechen ¬ lyrischer Expressionismus ¬ Brechts Episches 
Theater ¬ Euripides' Medea ¬ Lessings Nathan der Weise
Kunst/Künstlerisches Profil/Neigungskurse Bau und Ins-
zenierung von Sockenpuppen ¬ Schattenspiel
Musik Klangwerkstatt
Weitere Themenfelder sind möglich. Gern arbeiten wir in 
einer Werkstatt szenisch mit Texten Ihres Lehrplans. In Ver-
bindung mit einer Theaterführung lässt sich eine solche 
Werkstatt zu einem Projekttag im Theater erweitern. Wir 
kommen aber mit der Werkstatt auch zu Ihnen oder arbeiten 
innerhalb mehrerer Projekttage szenisch zu einem Thema.
Kosten 2 €/Schüler / mind. 30 €/Werkstatt ¬ Kooperations-
schulen: 1,50 €/Schüler / mind. 20 €/Werkstatt
Dauer ca. 90 min (nach Absprache)
Beratung für Theatergruppen und Klassen
Sie und Ihre Schüler/innen sind mitten in einer Inszenierung 
und wissen nicht mehr weiter? Kein Problem! In jeder Insze-
nierungsarbeit gibt es Momente, in denen man feststeckt. 
Nachdem wir uns einen Überblick verschafft haben, werden 
wir den Arbeitsprozess wieder in Schwung bringen. Es hat 
sich bewährt, hierfür mehr als eine Probe einzuplanen.
Kosten 2 €/Schüler / mind. 30 €/Anfahrt ¬ Kooperations-












Theaterführung ¬ Unterwegs als Kulissen-
spione
Im Theater reisen wir gemeinsam durchs Haus und sehen 
hinter sonst geschlossene Türen: Malsaal, Maske, Kostüm-
fundus oder Unterbühne. So wird Theater erfahrbar und die 
Kinder lernen viele Menschen und deren Berufe kennen. 
Bringen Sie ein Lied mit! Wir singen es gemeinsam auf der 
Bühne!
In dieser Spielzeit kann man leider nur in Plauen hinter die 
Kulissen des Theaters schauen, da unser Haus in Zwickau 
saniert wird. Wir bitten hierfür um Verständnis.
Alter ab 3 Jahren
Kosten 2 €/Kind und 3 €/Erwachsener ohne Theaterkarte ¬ 
1 €/Kind und 2 €/Erwachsener mit Theaterkarte
Dauer ca. 60 min
Vor- und Nachbereitung
Zu einer spielerischen Vor- oder Nachbereitung des Theater-
besuchs, egal ob Schauspiel oder Konzert, kommen wir gern 
in Ihre Einrichtung.
Alter ab 3 Jahren
Kosten Theaterkarte
Dauer ca. 30 – 45 min
Beratung für Ihre Gruppe
Wollen Sie mit Ihrer Gruppe Theater spielen und wissen 
nicht, wo Sie anfangen sollen, oder Sie brauchen einfach 
jemanden zur Unterstützung? Dann rufen Sie uns an! Wir 
werden Sie im Rahmen unserer Kapazitäten unterstützen.
Kosten 2 €/Person / mind. 30 €/Anfahrt
Dauer 45 – 90 min pro Einheit
Theaterfestival 


















8. Winterferienlabor 2018 ¬ Identität
Künstlerische Ferien in Plauen
Nach einem sehr erfolgreichen Auftakt 2011 und großar-
tigen Fortführungen in den letzten Jahren startet in der 
zweiten Winterferienwoche in der Jugendherberge Alte 
Feuerwache das nunmehr 8. Winterferienlabor. Kinder und 
Jugendliche von 8 bis 21 Jahren sind eingeladen, gemein-
sam mit einem/einer Künstler/in vier Tage zu leben und zu 
arbeiten, um dann am fünften Tag das Geschaffene auf der 
Kleinen Bühne des Vogtlandtheaters zu präsentieren. In den 
Workshops kann man in folgende Bereiche eintauchen:
Tanz/Bewegung – Schauspiel – Film – Hörspiel
Wer Lust auf künstlerische Winterferien hat, meldet sich!
Alter Menschen von 8 – 21 Jahren
Anmeldeschluss 26. Januar 2018 
Anmeldung Steffi Liedtke
Termin 19. – 23. Februar 2018 (ganztägig)
Kosten Teilnahmebeitrag ohne Übernachtung 59 €/ mit 
Übernachtung 169 €
4. Musical-Sommer-Camp 2018
Künstlerische Ferien in Zwickau
Das Musical vereint Schauspiel, Gesang und Tanz. An fünf 
Tagen im Sommer können Kinder und Jugendliche von 9 bis 
21 Jahren in diese Welt unter professioneller Anleitung ein-
tauchen und sich ausprobieren. Spaß, Schweiß und eine ge-
feierte Aufführung am letzten Tag sind garantiert. Wer Lust 
auf künstlerische Sommerferien hat, meldet sich!
Alter Menschen von 9 – 21 Jahren
Anmeldeschluss 8. Juni 2018
Anmeldung Silvio Handrick
Termin 2. – 6. Juli 2018 (ganztägig)




Alter Kinder von 7 – 12 Jahren Termin mittwochs Plauen 
14.30 – 16.15 Uhr Zwickau 14.00 – 15.30 Uhr Kosten Mit-
gliedsbeitrag 50 €/Jahr Leitung Plauen Steffi Liedtke Lei-
tung Zwickau Silvio Handrick
theaterjugendclub 12+
Alter Jugendliche ab 12 Jahren Termin donnerstags Plauen 
16.15 – 18.15 Uhr Zwickau 16.30 – 18.30 Uhr Kosten Mit-
gliedsbeitrag 50 €/Jahr Leitung Plauen Steffi Liedtke Lei-
tung Zwickau Silvio Handrick
theaterspielclub 18+ Plauen und 
theaterstudentenclub Zwickau
Alter Menschen ab 18 Jahren (in Zwickau nur Studierende 
und Auszubildende) Termin dienstags Plauen 17.00 – 19.00 
Uhr Zwickau 18.00 – 20.00 Uhr Kosten Mitgliedsbeitrag 50 
€/Jahr Leitung Plauen Steffi Liedtke Leitung Zwickau Silvio 
Handrick
Theatergruppe Alles Theater des Kinder-
schutzbundes OV Plauen ¬ Hänsel und 
Gretel im Zauberwald
Theaterstück und Liedtexte von Ute Menzel frei nach dem 
Märchen der Gebrüder Grimm
Leitung Ute Menzel ¬ Musik Maria Kisowska-Löster
Hänsel und Gretel, die Kinder des Besenbinders, leben in 
einem kleinen Dorf am Rande eines tiefen Waldes. Sie wach-
sen in ärmlichen Verhältnissen auf und lernen schon früh 
Ausgrenzung und Not kennen. Als sie mit ihrem Vater auf 
dem Markt Besen verkaufen, hören sie eine merkwürdige 
Geschichte. Im Wald soll sich ein wunderbares Haus aus 
Pfefferkuchen befinden, aus dessen Schornstein reine Zu-
ckerwatte quillt. Getrieben von Hunger und Neugier machen 
sich die beiden Kinder auf den Weg. Vergessen sind die War-
nungen von Vater und Mutter. In ihren Köpfen ist nur noch 
der Traum vom Pfefferkuchenhaus.
Plauen 4. Oktober 2017 ¬ 18.00 Uhr + 5. Oktober ¬ 9.00 + 



















Für Schulklassen bieten wir auf Wunsch im Vorfeld eines 
Schulkonzerts eine spezielle Einführung in das Werk an, 
die in der Schule stattfindet.
Kosten Theaterkarte
Kontakt Plauen Steffi Liedtke und Freya Sachs 
Kontakt Zwickau Silvio Handrick und Anne Langhoff
Sinfonisches Paket (mit Konzertbesuch)
Für Grundschule und 5. Klasse
Wir kommen ein- bis dreimal im Schuljahr ins 
Klassenzimmer und stellen Instrumente der verschiedenen 
Instrumentengruppen vor. Anschließend besuchen die 
Schüler/innen ein Konzert und runden so das Erleben 
der einzelnen Instrumente ab (ideal im Rahmen der 
Instrumentenkunde).
Kosten Theaterkarte
Instrumente Vorstellen (ohne Konzertbesuch)
Mitglieder unseres Orchesters machen sich auf den Weg in 
die Kita oder die Grundschule, um den Kindern frühzeitig 
den Kontakt zu klassischer Musik und den dazugehörigen 
Instrumenten zu ermöglichen. In etwa 30 Minuten werden 
Fragen beantwortet, Instrumente gezeigt und selbstver-
ständlich Musik gemacht.




Für 7. bis 9. Klasse
Kommen Sie nach vorheriger Absprache mit Ihren Schüler/
inne/n auf eine Probe eines selbst gewählten  Ausschnitts 
eines  Sinfoniekonzertes.  Nach Möglichkeit stehen Dirigent, 
Solist/inn/en oder einzelne Musiker/innen für Fragen zur 
Verfügung.
Kosten 1,50 €/Schüler ¬ Kooperationsschulen: 1,00 €/Schüler
Kontakt Plauen Steffi Liedtke 
Kontakt Zwickau Silvio Handrick
Ihr Kontakt für konzert-
pädagogische Angebote
Freya Sachs  Anne Langhoff
Ansprechpartnerin Plauen  Ansprechpartnerin Zwickau
sachs@theater-plauen- langhoff@theater-plauen-
zwickau.de  zwickau.de
Telefonisch können Sie Kontakt aufnehmen über Anne 
Langhoff unter 0151-54454787.
Schulkonzerte für Kita  Hort und Schulen
Weitere Informationen dazu finden Sie ab Seite 29.
Für Grundschüler/innen und Vorschulgruppen bieten wir in 
dieser Spielzeit das 1. Schulkonzert ¬ Max und Moritz an 
(siehe Seite 29).
Für Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen 
steht das 2. Schulkonzert ¬ Filmmusik auf dem Programm 
(siehe Seite 33).
Mobile Konzerte
Weitere Informationen dazu finden Sie ab Seite 29.
Gerne kommen wir auch mit einem mobilen Konzert zu 
Ihnen in die Schule. Diese Form des Schulkonzerts soll 






Wir freuen uns über euren Besuch!
Wo bekomme ich Karten... 
... in Plauen?
Vogtlandtheater Plauen ¬ Theaterplatz ¬ 08523 Plauen
Offen?  Di / Do / Fr 10.00 – 18.00 Uhr
 Mi 10.00 – 15.00 Uhr / Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Anrufen?  Besucherservice [03741] 2813-4847 
 Fax [03741] 2813-4835
E-Mail?  service-plauen@theater-plauen-zwickau.de
... in Zwickau? 
Alter Steinweg 4 ¬ 08056 Zwickau 
postalisch: Gewandhausstr. 7 ¬ 08056 Zwickau 
Offen?  Di / Do / Fr 10.00 – 18.00 Uhr
 Mi 10.00 – 15.00 Uhr / Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Anrufen?  Besucherservice [0375] 27411-4647 
 Fax [0375] 27411-4635
E-Mail?  service-zwickau@theater-plauen-zwickau.de
Neueste Infos und ONLINE-KARTEN
www.theater-plauen-zwickau.de
Und wie viel kostet das?
Die genannten Preise [in Euro] gelten für den Vorverkauf. An 
der Abendkasse wird je Karte ein Aufschlag von 2 € erhoben. 
¬ Für Gastspiele, Sonderveranstaltungen, Vorstellungen mit 
Gästen und spartenübergreifende Inszenierungen können 
Sonderpreise gelten ¬ Garderobengebühr im Eintrittspreis 
inbegriffen ¬ Kartenverkauf auch über www.theater-plauen-
zwickau.de
Kleingedrucktes: Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Theater Plauen-
Zwickau gGmH. Die AGB finden Sie im Internet oder bei unserem Besucherservice. Die 
vollständige Angebots- und Preisliste finden Sie im Spielzeitheft oder im Internet unter 
www.theater-plauen-zwickau.de
Das Schmetterlingshaus 
¬ Stückentwicklung des theaterjugendclubs 12+ Zwickau
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Malsaal
 1. Pg voll / erm. 2. Pg voll / erm.
Großes Format 23,00 / 18,40 21,00 / 16,80
Familienkonzerte 12,00 / 10,00 - / -
Großes Format: Der Barbier von Bagdad, L‘Orfeo, Medea, Die Räuber, Terror
Ausweichspielstätten Zwickau 
z. B. Konzert- und Ballhaus Neue Welt Zwickau, Aula der 
Pestalozzischule, Lukaskirche,  Dom St. Marien und weitere
 1. Pg voll / erm. 2. Pg voll / erm. 3. Pg voll / erm.
Musical
 29,00 / 23,20 26,00 / 20,80 19,00 / 15,20
Oper/Operette
 27,00 / 21,60 24,00 / 19,20 18,00 / 14,40
Schauspiel, Ballett 
 25,00 / 20,00 22,00 / 17,60 16,00 / 12,80
Kindertheater (Weihnachtsmärchen)
 15,00 / 12,00 12,00 / 9,60 9,00 / 7,20
Schulkonzert
 12,00 / 10,00  - / - - / -
Theater in der Mühle 
 voll    /  erm.
Stücke für Erwachsene  19,00 / 15,20  
Stücke für Kinder 10,00 / 7,00 
Vorstellungen theaterclubs/ 
4,00 / 2,50
Hör zu, mach mit!
Freilichtbühne am Schwanenteich 
 1. Pg voll / erm. 2. Pg voll / erm. 3. Pg voll / erm.
Die Zauberflöte  
 42,00 / 33,60 35,00 / 28,00 28,00 / 22,40
Fragen Sie nach unseren Familientickets.
Alte Posthalterei  voll    /  erm.
Pinocchio 15,00 / 12,00
Klassenzimmerstücke




 1. Pg voll / erm. 2. Pg voll / erm. 3. Pg voll / erm.
Musical  
 29,00 / 23,20 26,00 / 20,80 19,00 / 15,20
Oper/Operette  
 27,00 / 21,60 24,00 / 19,20 18,00 / 14,40
Schauspiel, Ballett   
 25,00 / 20,00 22,00 / 17,60 16,00 / 12,80
Kindertheater (Weihnachtsmärchen)
 15,00 / 12,00 12,00 / 9,60 9,00 / 7,20
Familien-/Schulkonzert 
 12,00 / 10,00 - / - - / -
Kleine Bühne 
 voll    /  erm.
Stücke für Erwachsene 19,00 / 15,20
Stücke für Kinder 10,00 / 7,00
Vorstellungen theaterclubs/ 
4,00 / 2,50
Hör zu, mach mit! 
Parktheater 
 1. Pg voll / erm. 2. Pg voll / erm. 3. Pg voll / erm.
Love Me Tender
 42,00 / 33,60 35,00 / 28,00 28,00 / 22,40
Fragen Sie nach unseren Familientickets.
Klassenzimmerstücke
5 € pro Person, min. 90  €  pro Vorstellung
In Zwickau:
Bis im Frühjahr 2019 wird das Gewandhaus saniert. Damit 
ihr währenddessen nicht auf euer Theater verzichten müsst, 
haben wir zahlreiche Ausweichspielstätten in Zwickau ge-
sucht und gefunden!
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Und ausserdem ... 
Das Jugend-Abonnement / Schul-Abo
Supergünstig ins Theater – mit dem Jugend-Abo. Mit dem 
Wahlabo gibt es sechs Vorstellungen für nur 27 €! Und der 
Super-Bonus für alle Schulen und Jugendeinrichtungen: Je-
des 11. Abo gibt’s geschenkt!
Schnäppchentag
Regelmäßig bieten wir ausgewählte Vorstellungen beson-
ders günstig an – alle Karten zum halben Preis! Informatio-
nen erhalten Sie im Besucherservice.
 
Gruppenermässigung 
für Kindergärten, Schulen und andere Bildungseinrichtungen
Bei Gruppen ab zehn Personen erhalten Kinder, Schüler/in-
nen, Auszubildende und Studierende bis 27 Jahre zu allen 
Vorstellungen und in allen Spielstätten unseres Theaters 
Karten zum Preis von 6 € (Freilichtbühnen 8 €, Schulkon-
zerte 5 €). Die Aufsichtsperson (max. eine Person pro zehn 
Schüler) erhält freien Eintritt (Gastspiele, Sonderveranstal-
tungen und Vorstellungen am 31.12. und 01.01. ausgenom-
men).
Ermässigungen
¬ Kinder, Schüler/innen, Studierende, Auszubildende und 
Bundesfreiwilligendienstleistende bis 27 Jahre erhalten 
20 % Ermäßigung. 
¬ Inhaber/innen des PLAUEN-Passes erhalten nach Verfüg-
barkeit Montag bis Freitag kostenfreie Karten an der Vorstel-
lungskasse.
¬ Inhaber/innen des ZWICKAU-Passes erhalten nach Verfüg-
barkeit Montag bis Freitag Karten  mit 50 % Ermäßigung an 
der Vorstellungskasse.
Diese Ermäßigungen gelten nicht zu Vorstellungen am 31.12. 
und 01.01. sowie bei Gastspielen und Sonderveranstaltun-
gen. Bitte legen Sie uns Ihre Ermäßigungsberechtigung vor 
und halten Sie diese auch beim Einlass zur jeweiligen Vor-
stellung bereit. 
Ermässigung für Menschen mit Behinderung
¬ Menschen mit Behinderung, deren Schwerbehinderten-
ausweis den Vermerk B, aG oder Bl beinhaltet, erhalten eine 
Ermäßigung von 50 %. Die jeweilige Begleitperson hat frei-
en Eintritt.
Bei allen Angeboten kann jeweils nur eine Ermäßigungsform 
in Anspruch genommen werden.
Mit einem Konto, das alles draufhat.  
Offline, online und mobil. 






Schulkonzert ¬ Reise um die Welt
